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Beste » »» »»»
»uf dar „Lageilatt ", welches « it

Uusnahm « Montag « täglich erscheint

nehmen all « Kaiser ! . Postämter zum

Pret » von M . S,SS ohne Zustell

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk . 2,SS frei in « Hau » gegen
Loraurbezahlung , an .

amtlicher
unö

RLHkiGkR
nehmen answärt » all « Tnnone «« -
» üreaur , in Wilhelmshaven di «

Expedition entgegen , und wird di «
S gespalten « Lorputzeile od«r d« «n
- kau« für hiefig « Inserent «» mit
10 Pf -, für » uswLrtig , mit IS Pf .

berechnet. Kella « «» SS Pf .

Lr-aktiou y. LrprLitiou : Kronprinzenstraßr Ür. 1,

Micher SM» fir 6««tliche Kriserl ., KS»i»l. ». Wt. Kehjirdr», s««ie flr die Smeiide» DeißMjiidr»» ». - r»t.
Inserate für die laufende Kummer werden dis spätesten» Mittag» I Nh« entgegengenvmine« , grdstere werden vorher erdete».

'

150. Dienstag , den 30. Juni 18dl. 17. Jahrgang.

Deutsches Reich .
Berlin , 28 . Juni . (Hof - und Personal - Nachrichten .) Die

Kaiserin empfing gestern noch im hiesigen Königlichen Schlosse Ihre

Durchlaucht die Prinzessin Hohenlohe -Oehringen in kurzer Audienz
und kehrte um 12 Uhr 20 Minuten nach dem Neuen Palais bei

Potsdam zurück . Zur Frühstückstafel waren gestern keine Ein¬

ladungen ergangen . Am Nachmittage unternahm Ihre Majestät
die Kaiserin eine Spazierfahrt in die Umgegend von Potsdam bis

zum Marmorpalais , worauf sie durch die Königlichen Gärten nach
dem Neuen Palais zurückkehrte . Den Abend brachte Ihre Maje¬

stät im Familienkreise zu . Im Laufe des heutigen Tages empfing
die Kaiserin einige Besuche , ertheilte Audienz und unternahm später
wieder eine Ausfahrt .

— Bei den Manöverreisen Sr . Majestät des Kaisers ist cs

Brauch , daß der Monarch für die Militär - und Zivilbehörden in

der betreffenden Provinz eine Tafel giebt , wogegen er von der

Provinz ein Fest anzunehmen Pflegt . Da sich in dem Programm
des Monarchen ein Fest der Provinz Sachsen nicht gut zur Zeit
der Manöver einsügen ließ , so wird das Fest der Provinz Sachsen

gegen Ende August in Merseburg stattfinden . Ihre Majestäten
begeben sich , wie aus Merseburg geschrieben wird , von Potsdam
aus eigens zu diesem Zwecke nach Merseburg . Die Festtafel von
Seiten des Hofes wird im Rathhause von Erfurt gegeben werden .

— Der Kronprinz und die anderen Söhne Ihrer Majestäten
werden bis zum 5 . Juli im Neuen Palais verbleiben , sodann nach
England Nachfolgen , um mit ihrer Kaiserlichen Mutter auf der

Insel White zusammenzntreffen , woselbst ein mehrwöchentlicher
Aufenthalt in Aussicht genommen sein soll . Ob auch der aller¬

jüngste Prinz dorthin reisen oder bis zur Rückkehr der Kaiserin
in Potsdam verbleiben wird , darüber ist bis zur Stunde noch

nichts Näheres zu hören , da die Reise vollständig von dem Ge¬

sundheitszustände des kleinen Prinzen abhängig gemacht , ist . —

Der Major v . Falkenhayn , Gouverneur der Prinzen , welcher die¬

selben auf der Reise begleitet , trifft nach kurzem Urlaub morgen
wieder in Potsdam ein .

— Für den Kronprinzen ist , verschiedenseitiger Meldung zu¬
folge , vor einigen Tagen das bisher im Besitze eines Herrn von
Wedell gewesene Rittergut Ober - und Nieder -Ludwigsdorf im Kreise
Oels zum Preise von 590 000 Mk . angekaust worden .

— Prinz Alexander , welcher mehrere Wochen zum Kurgebrauch
i » Marienbad verweille , gedenkt morgen , Sonntag , den 28 . Juni ,
Marienbad zu verlassen und sich nach Ostende zu begeben , woselbst

die Villa Doris für den Prinzen bereit gehalten ist .
— Der Chef des Militärkabinets , General v . Hahnke , ist aus

dem Harz , wo er einige Zeit mit Urlaub verweilte , wieder nach

Berlin zurückgekehrt . Heute Nachmittag gedachte derselbe zum

Vortrag bei dem Kaiser sich nach Kiel zu begeben , von wo er

jedoch wieder nach Berlin kommt , um , soweit bis jetzt bekannt ,

dann am 30 . d . Mts . direkt nach England zu reisen , um sich dort

dem kaiserlichen Gefolge wieder anzuschließen .
— Der deutsche Botschafter am russischen Hofe , General von

Schweinitz , welcher zu Anfang dieser Woche aus St . Petersburg
hier eintraf , hat heute früh Berlin wieder verlassen und sich auf

seine Besitzungen bei Kassel begeben .
— Die „ Berl . Polit . Nachr ." glauben , daß die demnächstige

Reise der Minister v. Berlepsch und Miguel nach Danzig und

Königsberg dazu beitragen werde , vielleicht in absehbarer Zeit die

schon lange streitige Frage der Aufhebung des Identitätsnachweises

für Getreide zum Austrag zu bringen .
— Major v. Wißmann hat gestern Nachmittag Berlin wieder

verlassen und sich nach Lauterberg im Harz begeben .

— Im Reichstage sind dermalen die drei Wahlkreise Memel ,
Tilsit und Kassel erledigt . Die Neuwahlen finden im Laufe des

Juli statt . In den beiden erstgenannten Wahlkreisen werden

voraussichtlich nur Konservative und Deutschfreisinnige ernstlich in

den Wahlkampf eintreten . In Kassel stehen sich Sozialdemokraten ,
Antisemiten , Nationalliberale und Konservative mit sehr unsicherem

Ergebniß gegenüber . — Im Abgeordnetenhause sind zur Zeit 4

Mandate erledigt , nämlich 1 Düsseldorf , 2 Osnabrück , 4 Köln , 1

Aachen . Die beiden letzteren sind klerikale Mandate , 1 Düsseldorf
war bisher nationalliberal , 2 Osnabrück freikonservativ vertreten .

— Ueber das Verhältniß der Slaven zu den Deutschen in

Oesterreich hat die Volkszählung von 1890 Folgendes ergeben :

Das Verhältniß zwischen Tschechen und Deutschen in Böhmen hat

sich seit 1880 nicht verändert . In Schlesien hat sich die polnische

Bevölkerung auf Kosten der Deutschen und Tschechen vermehrt .

In Wien fallen gegenwärtig 52,6 Tschechen aus je 1000 Ein¬

wohner , während 1880 nur 39,9 Tschechen auf 1000 Einwohner
kamen . Hieraus geht hervor , daß die Klagen über Vergewaltigung
der Tschechen bei der Volkszählung unbegründet sind .

— Major v . Wißmann tritt in längerer Zuschrift an die

Nat .-Ztg . der Behauptung entgegen , als ob der Viktoria Nyanza

für seinen Dampfer nicht befahrbar sei . Er stützt sich auf das

Zengniß mehrerer Missionare und Afrikareisender , insbesondere

auf das des Bischofs Livinhac , der schreibt , daß der Nyanza für
die größten Dampfer zugänglich sei .

— Ueber die Auslieferung der der Emin Pascha -Expedition

konfiszirten Waffen wird der „ A . R .-C . " von gut unterrichteter
Seite aus Tanga vom 1 . Juni geschrieben : Ueber die Auslieferung
der seinerzeit der Emin Pascha -Expedition konfiszirten Waffen an

den Reichskommissar Dr . Karl Peters zu Aden erfahren wir folgende

Einzelheiten : Es sind 450 noch , sehr gut erhaltene Remington -

gewchre in 15 Kisten , welche im Sommer 1889 zu Zanzibar von

Admiral Fremantle beschlagnahmt und nach Aden zurückgeschickt
wurden ; 20 000 scharfe Patronen dazu liegen in den kaiserlichen

Depots in Dar -es -Salaam . Die Auslieferung erfolgte auf einen

in London geäußerten Wunsch der deutschen Reichsregierung und

telegraphische Aufforderung des Reichskommisiars in Aden unge¬
säumt . Wie wir hören , hat das deutsche Emin Pascha -Komitee

Herrn Dr . Peters die Waffen zu seiner Privatverfügung gestellt
und dieser derartig darüber beschlossen, daß die Waffen zum Besten
der in Bukoba am Viktoria -See anzulegenden Schiffsstation ver¬
wendet werden sollen , theils als Ausrüstung für die dorthin zu
entsendende Expedition , theils sollen sie verkauft und der Ertrag
der Karl Peters -Stiftung überwiesen werden .

Weimar , 27 . Juni . Gestern tagten in Marburg ( Hessen)
die Delegirten der Berufsgenossenschaft deutscher Privatbahnen .

Ter deutsche Eisenbahnverkehrs -Verband tritt demnächst in Jena

zusammen .
Langensalza , 27 . Juni . Die Feier zum Andenken an die

vor 25 Jahren hier stattgefundene Schlacht ist würdig und er¬

hebend unter großer Theilnahme von Stadt und Unigegend ver¬

laufen ; zu derselben waren auch viele auswärtige Gäste erschienen .

Die Gräber der Gefallenen waren geschmückt.

As - lau » .

Spalato , 27 . Juni . Der Kaiser ist gestern Abend um

8 Uhr hier cingetroffen und wurde von einer zahlreichen Menschen¬

menge enthusiastisch begrüßt . Die Stadt und der Hafen waren

glänzend erleuchtet .
Bern , 26 . Juni . Der Nationalrath verzichtete darauf ,

bezüglich der Amnestirung der an dem Tessiner Aufstande Bethei¬

ligten , welche von dem Ständerath abgelehnt worden ist , neue

Beschlüsse zu fassen . Die Prozesse werden daher ihren Fortgang

nehmen .
Rom , 26 . Juni . Aus dem Vatikan wird gemeldet , daß der

Papst zwar gesund ist , aber an großer Mattigkeit leidet und daß

sein Leibarzt Ceccarelli ihm deshalb unbedingteste Ruhe angeordnet

hat . Das Kasino Leos L . ist zum Aufenthalt während der Tages¬

zeit für ihn eingerichtet .
Rom , 28 . Juni . Die Kammer war heute anläßlich der

Diskussion der auswärtigen Politik der Schauplatz empörender

Exzesse. Zwischen den Deputirten der äußersten Linken und denen

der Regierungspartei fand eine förmliche Schlacht statt , worin

viele Deputirte , darunter Cavalotti , total durchgeprügelt wurden .

Die Tribünen des Hauses wurden geräumt . Die Kammer ist

vertagt .
London , 26 . Juni . Unterhaus . Fergusson erklärte ,

ein englisches Mädchen , Namens Katy Greenfield , sei von persi¬

schen Kurden nach türkischem Gebiet entführt , von den türkischen

Behörden aber nach Soujbalak zurückgesandt worden . Der bri¬

tische Consul in Tabriz , von dem türkischen Consul und einer

persischen Escorte begleitet , habe sich nach Soujbolak begeben ,

wo das Mädchen sich km türkischen Consulat befinde ; die Be¬

völkerung aber habe sich der Abreise des Mädchens widersetzt .

Die persischen Behörden seien bemüht , Unruhen zu unterdrücken

und dem britischen Consul Zutritt zu dem Mädchen zu ver¬

schaffen.
London , 27 . Juni . Die heutige zweite Ausgabe der „ Times "

veröffentlicht eine Depesche aus Valparaiso vom 26 . d . M -, wonach

die Präsidentenwahl zu Gunsten Claudio Viennas ausgefallen ist.

London , 27 . Juni . Heute fand in der deutschen Aus¬

stellung ein großes Fest zum Besten des deutschen Hospitals und

der Wohlthätigkeitsgesellschaft statt . Der gesammte Ertrag soll

den beiden Instituten übergeben werden . Der Verein „ Deutscher

Liederkranz " wirkte bei dem Feste mit , das Londoner Freiwilligen -

Regiment stellte dabei die Ehrenmache .
London , 27 . Juni . Im Kanal herrschte dichter Nebel ;

drei Frachtschiffe sind gestrandet .
Petersburg , 27 . Juni . Der Großfürst -Thronfolger ist

gestern in Nertschinsk eingetroffen und von der Bevölkerung enthu¬

siastisch empfangen worden .
Petersburg , 27 . Juni . Die Nachricht , daß der Zar den

Großfürsten Michael Michailowitsch zum Verschwender erklärt und

unter Curatel gestellt habe , erhält durch eine Mittheilung , die dem

„ B . Tgbl . " aus Moskau zugeht eine eigene Beleuchtung . Danach
soll der Kaiser gewillt sein , bei Gelegenheit seiner Silberhochzeit
seinen Verwandten zu amnestiren und wieder in Gnaden aufzu¬
nehmen . Nur die Besorgniß , die Familie der jungen Gemahlin
des Großfürsten könnte die Pläne des Zaren , die auf Erhaltung
des prinzlichen Vermögens hinausgehen , kreuzen , soll die Ursache
der auffälligen Maßregel sein . Der Großfürst hat allerdings , ehe
er Rußland verließ , den wesentlichsten Theil dieses Baarvermögens ,
das man aus 1 /̂z Mill . Rubel schätzt, in der Englischen Bank

untergebracht .
Petersburg , 27 . Juni . Ein heute veröffentlichtes Gesetz

bestimmt , daß Ehen zwischen Personen orthodoxer und katholischer
Konfession auch nur in den orthodoxen Kirchen allein proklamirt
werden können , wenn der katholische Theil anstatt der Bescheinigung
des Geistlichen ein polizeiliches Attest über Ledigkeit und die Be¬

rechtigung zur Eheschließung vorweisen kann .

Konstantinopel , 27 . Juni . Der Deutsche Kaiser richtete
ein eigenhändiges Schreiben in warmen Ausdrücken an den Sultan ,
demselben für das Entgegenkommen bei der schnellen Befreiung der

Gefangenen bei Tscherkeskiöi dankend und zugleich bittend , auch

4s Dolorosa .
Roman von A . Wilson . Deutsch von A . Geisel .

(Foltsrtzuug .)
Als ich Albany erreichte , war Belmonte nicht da ; dagegen

erhielt ich aus der Hand seiner Konfine einen Brief , in welchem
er mir mittheilte , er sei durch widrige Umstände zurückgehalten
worden und könne erst in drei Tagen mit mir Zusammentreffen
— ich möge ihm nicht zürnen und ihn im Gasthof erwarten .

Ich glaubte ihm — ich hoffte und harrte , bis ich gestern Abend

in der Zeitung die Heirathsanzeige des Malers Belmonte Eggle¬

ston mit einer reichen Dame ans Boston fand . Das junge Paar

war , wie das Blatt meldete , nach Europa gereist , um dort die

Honigmonde zu verbringen und ich — ich war betrogen !"

„ Arme Olga " , murmelte Regina unter heißen Thränen ;

„ der Elende war Deiner nicht würdig ! Hätte er Dich wirklich

geliebt , dann würde er nun und nimmer eine andere geheirathet

haben , er — "

Regina stockte plötzlich und erglühte in heißer Scham ; in¬

wiefern war sie denn besser als Belmonte Eggleston ? Sie liebte

einen Mann , der ihre Neigung nicht begehrte , und um sich vor

dieser Liebe zu schützen, wollte sie einen Anderen heirathen !

Olga unterbrach Regina
' s erquickenden Gedankengang , indem

sie heftig sagte :
„ Regina , kein Wort mehr gegen Belmonte — er ist über¬

redet worden und ich weiß , daß er trotz seiner Heirath nur mich
allein liebt ! Und nun will ich schlafen ; ich habe seit drei Nächten
kein Auge geschlossen und ich bin todtmüde ! Darf ich hier in
Deinem Zimmer bleiben , Regina — ich fürchte mich , so allein

zu sein . "

Regina nickte und begann Olga 's üppiges Haar für die

Nacht in zwei einfache Zöpfe zu flechten , dann half sie ihr beim

Auskleiden und setzte sich , als Olga im Bette lag , auf den Rand

des Lagers .

Olga schwieg eine Weile , warf sich unruhig hin und her und

sagte endlich :
Ich kann nicht schlafen — ich bin allzusehr erschöpft . Viel¬

leicht holst Du mir ein Glas Wein , Regina — ich habe Ver¬

langen nach einer Stärkung . "

Regina erhob sich eilends , um das Verlangte zu holen ; im

Begriff , das Zimmer zu verlassen , fiel ihr Blick zufällig auf

Olga , und Regina erschrak , als sie den triumphirenden Ausdruck

in ihrem Gesichte gewahrte — offenbar wollte Olga sie ent¬

fernen .
„ Olga — Du solltest lieber keinen Wein trinken, " meinte

sie zögernd , „ es ist schon spät und ein Glas Wasser wäre Dir

gewiß zuträglicher . "

„Ich mag kein Wasser — wenn Du mir den Wein nicht

holen magst , muß ich selbst gehen ."

Sie machte Miene , sich zu erheben ; Regina blieb somit keine

Wahl und mit den Worten „ ich gehe schon," verließ sie das

« immer . Draußen im Gang indeß blieb sie stehen und nach¬

dem sie das Auge an das Schlüsselloch gelegt , spähte sie ins

Zimmer .
Olga hatte sich , sobald sie sich allein sah , hastig aufgerichtet

und das Bett verlassen . An den Tisch tretend , zog sie ein

kleines Fläschchen aus dem Busen und nachdem sie den Stöpsel

der Krystallphtole mit den Zähnen aufgedreht , begann sie die in

dem Fläschchen befindliche Flüssigkeit umzuschütteln und dann in

das gefüllte Glas zu träufeln . Eben stand sie im Begriff , das

Glas zum Munde zu führen , als Regina hereinstürzte und hastig

nach dem Glase greifend , rief sie außer sich : „ Olga , was willst
Du thun ? "

„ Laß mich !" schrie Olga , das Glas fest umklammernd , aber

Regina ließ nicht los , obgleich Olga ihr einen heftigen Schlag
auf die Wange versetzte . Glücklicherweise gerieth bei dem nun

entstehenden Ringen das Glas zu Fall — sein Inhalt ergoß sich
zischend in das prasselnde Kaminfeuer und ein betäubender Dunst
stieg aus .

Regina athmete tief auf . „ Gehe zu Bett , Olga " , sagte sie
möglichst ruhig : „ Du hast Fieber und weißt gar nicht , was Du

thust ! "

meine letzte Chance .
„ Olga — sprich nicht so — Du weißt , daß es Sünde wäv

aber horch — da kommt der Wagen — Deine Mutter kehr

zurück ; soll ich sie rufen ? "

„ Ach nein — wozu denn — es ist früh genug , wenn s:

morgen erfährt , daß ich wieder da bin . Aber warum ist e
denn hier so heiß , Regina — öffne doch die Fenster , sonst erstick
ich noch !"

Regina erfüllte ihren Wunsch , mußte aber zu ihre :

Schrecken bemerken , daß Olga ' s Blick gläsern und starr war
und daß die Worte , die sich in sprudelnder Hast über die Lippe
der Armen drängten , wirr und zusammenhanglos waren . Rast
entschlossen eilte Regina hinab zu Frau Palma , welche mit til
bekümmertem Gesichte an dem Schreibtische saß und sich mit der
Schreiben beschäftigte . Sie blickte aus , als sie Regina erblick!
und sagte besorgt :

„ Regina - was ist geschehen — weshalb sind Sie m
diese Stunde noch nicht zu Bett gegangen ? »

c- <.
Palma — Olga ist nach Hause gekommen — si

fiebert und redet irre . » (Fortsetzung folgt .)



der hohen Pforte , insbesondere dem Großvezier und dem Minister
des Aeußern für deren Haltung seinen Dank ausdrücken zu wollen .
Der Sultan , hoch erfreut hierüber , beauftragte den deutschen Bot¬
schafter v . Radowitz , seine herzliche Dankbarkeit Sr . Majestät zu
übermitteln . Der Sultan empfing gestern nach dem Selamlik den
deutschen Botschafter , welcher das Großkreuz des Großherzoglich
sächsischen Ordens vom Weißen Falken , sowie zwei eigenhändige
Briefe deS Großherzogs von Sachsen -Weimar und des Herzogs
von Sachsen -Altenburg überbrachte . In den Briefen wird dem
Sultan für seine hochherzige Gabe für die Ueberschwemmten des
Saalegebietes gedankt . Der Botschafter verabschiedete sich darauf
vom Sultan und reiste Abends nach Berlin ab . Mit der Führung
der Geschäfte während seiner Abwesenheit ist der erste Sekretär der
Botschaft , Legationsrath v . Winckler , beauftragt .

Buenos - Ayres , 27 . Juni . Die Anhänger des Generals
Mitre und Uriburus haben sich definitiv von der I7wio olvios ,
losgesagt .

Sansibar , 26 . Juni . Die Ankunft Tippu Tips mit einer
großen Quantität Elfenbein wird in einigen Tagen an der Küste
erwartet . Wie es weiter heißt , wurde in den deutschen Gebieten
das Miethen von Trägern untersagt , da Emin Pascha einer be¬
deutenden Anzahl derselben für eine Karawane nach dem Innern
bedürfe .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 29 . Juni . Die Premier -Lieutenants Black-Swinion

und Transfeldt vom II . Seebataillon sind zur Dienstleistung bei der II . Ma¬
trosendivision kommandirt . — Der vom Infanterie - Regiment Nr . 97 zumII . Seebataillon versetzte Sekonde -Lientenant v . Freyhold ist zum Antritt seines
neum Kommandos hier eingetroffen . — Der beim hiesigen Stationsgerlcht be¬
schäftigt gewesene GertchtSassessor Lahann ist zum Antritt seines Kommandos
als stellvertretender Flottenaudileur de. Manöverflotte nach Zoppbt abgerust .— T er Kommandeur der II . Torpedoabtheilnng , Korvettenkapitän Rosendahl ,hat sich mit letägigem Urlaub nach Hamburg begeben. — Briesscndungen pp .für S . M . S . „ Blücher " und Torpedoboot „ 8 42 " sind bis zum 2 . Juli nachKiel , vom 2 . Juli ab und bis auf Weiteres nach Armdal (Norwegen ) , fürS . M . Torpedobootsdiviston „ v 4 " bis 8 . Juli nach Kiel, vom 9 . Juli bis
auf Weiteres nach Arendal (Norwegen ) zu richten .

8 Wilhelmshaven , 29 . Juni . Der Dampfer der Deutschen Dampf -
schiffs-Rhedere , „K. iemhilo " hat mit dem Ablösungstransport für das Kreuzer¬geschwader, Transportführer Kapt .-Lieut . Et .enne , am Sonnabend , den 27 -d . M ., Nachmittags gegen 4 Uhr den hiesigen Hafen verlassen und ist nachValparaiso in See gegangen , woselbst die Ankunft zum 7 . August in Aussichtgenommen . Kurz vor Abgang LeS Dampfers hat Se . Exzellenz der Chef der
Nordfcestaiwn den Offizieren und Mannschasten an Bord der „Kriemhtld " eine
glückliche Reise gewünscht und sich mit warmen Morien verabschieoet. — DerAviso „ Jagd "

, Kommandant Korvetten -Kapitän da Fonsecr -Wollheim ist am
2A ,

° . M . nach Amsterdam in See gegangen . — Das Artillerie -Schulschiff„Mars " und die Kreuzerlorveite „Prinzeß Wilhelm " haben heute Morgen unddas Panzerfahrzeug „ Bremse " mit dem Chef der Malinestation der Nordsee ,sowie dem Inspekteur der Marineartillerie an Bord , heute Mittag den hiesigenHafen verlassen und sind nach Helgoland zum Empfana Ihrer Majestäten ammorgenden Tage in See gegangen . — Postflation für S . M . VermessungS -fahrzcug „ Nautilus " ist bis auf Weiteres Wolgast .Siel , 27 . Juni . Auf der gestrigen Fahrt bis Langelandgingen Se . Maj . der Kaiser und Ihre Kgl . Hoheiten der Prinzund die Prinzessin Heinrich an Land , wo sie eine Windmühle be¬
sichtigten . Die Rückkehr Sr . Majestät des Kaisers erfolgte gegen9 Uhr , die des Prinzlichen Paares gegen 10 Uhr . Ihre König ! .
Hoheiten begaben sich sofort auf den „ Meteor "

, wo das Diner
eingenommen wurde . Die Rückkehr ins Schloß erfolgte gegen11 Uhr . Der heutige Vormittag verlief wieder wie gestern —
Gestern Abend zündete der Blitz auf dem Hofe Schönhorst zweiGebäude . Zwanzig Stück Hornvieh verbrannten . — Se . König !.Hoheit der Prinz Heinrich , welche schon gelegentlich der letzten
Anwesenheit Sr . Majestät des Kaisers in Hamburg der Hansa¬stadt einen Besuch abstatten wollte , damals jedoch verhindert warwird am 29 . Juni mit Sr . Maj . dem Kaiser dorthin fahren .Atel , 28 . Juni . Se . Maj . der Kaiser kehrte gestern mit dem
„Meteor " um 6 V2 Uhr zurück . Um 8 -/r Uhr war Preis -
vertheilung und Bierabend in der Marineakademie . Heute besuchteder Kaiser mit Ihren Kgl . Hoheiten dem Prinzen und der Prinzessin
Heinrich die Garnisonkirche . Auf der Rückfahrt wurde Professor
V. Esmarch besucht . Gegen 11i/z Uhr ging der Kaiser an Borddes „ Meteor "

, der Prinz an Bord der „Irene " . Es wurde an
Bord gefrühstückt und um 12 »/ « Uhr in der Richtung auf Feh¬marn in See gegangen . Die Rückkehr erfolgt Abends spät , die
Abfahrt am Montag 6 i/z Uhr . Prinz und Prinzessin Heinrichfahren nach Helgoland und Wilhelmshaven und vielleicht auch
nach Holland mit .

Kiel , 27 . Juni . Se . Maj . der Kaiser wohnte heute Vor¬
mittag der Binnenregatta des kaiserlichen Yachtklubs , welche umII Uhr begann , bei .

Kiel, 27 . Juni . Bei der Binnenregatta erhielten in der
1 . Klasse den 1 . Preis (silb . Pokal ) Kammerherr Graf Hahn ,2 . Preis (silb . Becher ) Dir . Zimmerman , Gaarden ; in der 2 . Klasseden ersten Preis o»r>ä . ,jur . Gjort — Lorenzen , Kopenhagen ,2 . Preis (silb . Pokal ) Prof . Busley ; in der 3 . Klasse : den
1 . Preis : (silb . Pokal ) Unterlieut . z . S . Siegmund , Kiel ; 2 . Preis(ein Kohlcbild ) Unterlieut . z . See Pieper , Kiel ; in der 4 . Klasse :
(silb Römer ) Unterlieut . z. S . Fremerey , Kiel ; in der 5 . Klasse ;den 1 . Preis : Wanderpreis Sr . Majestät des Kaisersund Königs , „ Torpedo -Inspektion "

, Herr Kapitän z . S . Ba -
randon ; 2 . Preis : (Oelgemälde ) Kapt .-Lieut . Follenius ; 3 . Preis :
(silb . Römer ) Kapt .-Lieut . Lazarowicz ; 4 . Preis : (silb . Becher )Korv .-Kapt . Sarnow ; 5 . Preis : (Mettlacher Bowle ) Marine -Bau¬
meister Schwarz ; 6 . Preis : Korv .-Kapt . Hornung ; in der 6 . Klasse :den 1 . Preis : (Ehrenpreis Ihrer König ! Hoheit der PrinzessinHeinrich von Preußen , bestehend in einem Marineglas ) Lieut . z . S .van Niesten ; 2 . Preis : (silb . Pokal ) Lieut . z . S . von Bentheim ;3 . Preis : (silb . Römer ) Unterlieut . z . S . Jannsen ; 4 . Preis :
(silb . Becher ) Kapt .-Lieut . Benzler ; 5 . Preis : (silb . Becher ) Unter¬lieut . z. S . Lübbert ; 6 . Preis : Unterlieut . z . S . Karps ; 7 . Preis :(zwei silb . Liqueurbecher ) Unterlieut . z . S . von Mantey ; 8 . Preis :
(zwei silb . Liqueurbecher ) Unterlieut . z . S . Gehlig ; in der 7 . Klasse :den 1 . Preis : (Oelgemälde ) Lieut . z . S . HennigS ; 2 . Preis : ( silb.Lieut . z . S . Kutter . Die 3 ersten Klassen umfaßten ge-deckte Boote , die 4 . offene Kielboote , die 5 . Gigs , die 6 . Kutter ,die 7 . Barkasteu und Pinassen .

Kiel , 27 . Juni . Der Aviso „ Grille " mit dem auf einer
Uebungsreise begriffenen Admiralstab an Bord , lief am 25 . ds .
Nachmittags in Geestemünde ein . Der Stab wird eine Besich¬tigung der Weserforts vornehmen . Von dort ist der Aviso Abendsin Cuxhaven eingetroffen und für die Nacht vor Anker gegangen .
Voraussichtlich wird derselbe elbaufwärts nach Hamburg dampfen .

Danzig , 26 . Juni . Heute beim Tagesgraucn bemerkte manvom Zoppoter Seestrande aus das Herannahen der acht Panzerund zwei Avisos , welche — abgesehen von der in Wilhelmshaven
zurückgebliebenen Korv . „ Prinzeß Wilhelm " die Manöverflotte bilden .Um 4 Uhr Morgens war die ganze Armada auf der Rhede dichtvor Zoppot versammelt und ging größtentheils in drei Treffen ,das Admiralschiff „ Baden " voran , vor Anker . Trotz der frühen
Morgenstunde versammelten sich alsbald Händler mit Backwaarcn
und sonstigen frischen Proviant am Strande , welche die vom
Geschwader kommenden Böte erwarteten , und es entwickelte sich
sofort ein flottes Kaufgeschäft .

Berge « , 27 . Juni . Das französische Geschwader hat heute
früh 8 */z Uhr die Fahrt nach Kronstadt fortgesetzt und wird sich
vorläufig nach Lerwick begeben .

Kopenhagen , 27 . Juni . Die königl . Dampfyacht „ Danebrog "
hatte den Befehl erhalten , nach Lübeck zu gehen , um das dänische
Königspaar von dort nach Kopenhagen zu bringen , und zwar sollte
die Ankunft desselben in Kopenhagen am 30 . Juni , gleichzeitig mit
dem Eintreffen des französischen Geschwaders , erfolgen . Heute
erhielt der „ Danebrog " Kontreordre mit der Motivirung , daß die
Königin eine leichte Fußverrenkung erlitten habe . Es erscheint
daher unwahrscheinlich , daß das Königspaar während des Be¬
suches der französischen Flotte in Kopenhagen anwesend sein wird .

Men , 24 . Juni . Die in letzter Zeit wieder aufgetauchten
Gerüchte über gemeinschaftliche Manöver der deutschen , italienischen
und österreichischen Geschwader sind zwar durch energische Dementis
wieder begraben , doch dürfte es angebracht sein , noch einmal auf
dieselben zurückzukommen . Es ist vollkommen ausgeschlossen —
und wären die betreffenden Allianzverträge noch so weitgehend —
daß eine Kriegsmacht der anderen einen Einblick ins Manöver
geben wird , welche dem Ernstfälle so sehr nabe kommen , wie z.
B - die jetzigen dalmatinischen Flottenmanövers bei welchen der
Sachverständige genaue Kenntniß der ganzen Küstenvertheidigung ,
sowie des taktischen Systems der Flotte erlangen kann . Wie sehr
gegenseitig auf dieses Geheimhalten derartiger Manöver Rücksicht
genommen wird , mag aus dem Umstande erhellen , daß zu den¬
selben nicht einmal die Militärattachees der befreundeten Mächte
geladen wurden . Als man in maßgebenden englischen Kreisen
erfuhr , daß die projektirten Ankunftstage des jetzt in unseren Ge¬
wässern weilenden englischen Geschwaders zufällig mit den Manöver¬
tagen der österreichischen Flotte zusammenfallen , wurde das bezüg¬
liche Reiseprogramm sofort abgeändert und wird dies englische
Geschwader erst nach Beendigung der Hebungen Dalmatien be¬
suchen . Auch dieser Umstand spricht gewiß in beredter Weise für
das oben Gesagte .

Von der russischen Marine . Die „ Morning Post " ist der
Ansicht , daß der Ausfall der letztjährigen Marinemanöver die an
dieselben geknüpften Erwartungen getäuscht hat , wenngleich ihr
Charakter ein rein technischerer als bei früheren Gelegenheiten
war . „ Welchen Verlauf die Admiralität bei den diesjährigen
Manövern beobachten will "

, fährt das Blatt fort , „ ist bis jetzt
noch nicht endgiltig festgesetzt. Man glaubt jedoch , daß der Er¬
folg , welchen einige kühne Torpedoangriffe im letzten Jahre er¬
zielten , zu einer Konzentrirung der Torpedoboote in der Absicht
führen wird , ihre Qualifikation für den Angriff wirksam auf die
Probe zu stellen .

' Die Admiralität befindet sich jedoch vor einer
sehr ernsten Schwierigkeit , welche sich bereits in früheren Jahren
bemerkbar gemacht hat und in diesem Jahre gewichtiger denn je
ist. Es handelt sich um den Mangel an Offizieren und Mann¬
schaften , welcher in allen Stellungen , vorwiegend jedoch im Ma -
schinenpersonal , empfunden wird . Hieraus geht die Folge hervor ,
daß der Staat den Mitbewerb mit anderen Körperschaften oder
Gesellschaften auf dem Arbeitsmarkt aufzunehmen hat , ohne die
gleichen Vortheile , höchstens niedigere bieten zu können . Das An -
werbesystem für die Marine zu bessern , hat seine bedeutenden
Schwierigkeiten . Die Angelegenheit verdient jedoch die ernste Auf¬
merksamkeit der Behörden und befindet sich in einem Stadium ,
welches kein Engländer ohne Besorgniß ansehen kann . "

Lokales .
Wilhelmshaven , 28 . Juni . In Bestätigung früherer Nach¬

richten meldet nunmehr der Hosbericht : Die Kaiserlichen Majestäten
treffen von Amsterdam kommend mit den Damen und Herren
ihrer Begleitung , an Bord der Kaiserlichen Yacht „ Hohenzollern "
am Sonnabend , dem 4 . Juli Mittags 12 ^ Uhr in Port Viktoria
ein , woselbst ein glänzender Empfang vorbereitet wird . Eine
Stunde später , um 1^ Uhr , setzen die Majestäten ihre Reise
nach Windsor mittels Sonderzuges fort , woselbst Allerhöchstdieselben
am Nachmittage kurz vor 4 Uhr erwartet werden . Für den Auf¬
enthalt in Windsor sind drei Tage , 5 ., 6 . und 7 . Juli in Aus¬
sicht genommen . Am Mittwoch , den 8 . Juli , Nachmittags findet
die Uebersiedelung von Windsor nach London statt , woselbst die
Kaiserlichen Majestäten während der nächsten vier Tage , 9 . , 10 . ,11 . und 12 . Juli im Buckingham Palace Aufenthalt nehmen
werden . Am Montag den 13 . Juli begeben sich der Kaiser und
die Kaiserin mittelst Sonderzuges von London nach Windsor
zurück , um sich daselbst von der Königin Viktoria vor ihrer Ab¬
reise von England zu verabschieden . Se . Majestät der Kaiser ge¬
denkt sodann am Abend des Tages mittelst Sonderzuges nach
Leith zu fahren , von wo aus er am Dienstag , dem 14 . Juli ,
früh an Bord Sr . M . Y . „Hohenzollern " seine mehrwöchentliche
Nordlandsreise antritt . Ihre Majestät die Kaiserin begiebt sich
mit ihrem Gefolge bereits am Nachmittage des 13 . Juli von
Windsor nach Felisestown zurück . In Begleitung Ihrer Majestät
auf der Reise nach Hamburg , Wilhelmshaven , Amsterdam und
England werd . n sich befinden : Ihre Exzellenz die Oberhofmeisterin
Gräfin v . Brockdorf , die Hofdamen Fräulein v . Gersdorff und
Gräfin v . d . Schulenburg , der Oberhofmeister Exzellenz Frhr .
v . Mirbach und Kammerherr v . Knesebeck.

In London verlautet nunmehr bestimmt , daß der Besuch des
deutschen Kaisers in der Martneausstellung definitiv auf den
12 . Juli festgesetzt ist . Hierauf wird der Kaiser Lord Salisbury
in Hatfield einen Besuch abstatten , wo ein Empfang und ein
Diner statifindct . Am 13 . Juli wird Se . Majestät nach dem
Buckinghampalast zurückkehren .

* * Wilhelmsave » , 29 . Juni . Zum zweiten Mal innerhalb
Jahresfrist beehrt uns das Kaiserpaar mit seinem hohen Besuch .
Gilt derselbe auch in erster Linie nur dem Stapellauf bezw . der
Kaiserlichen Werft , so dürfen wir bei den außerordentlich engen
Beziehungen , die gerade hier zwischen der Werft bezw . der Marine
und der Bürgerschaft bestehen , denselben um so mehr als eine
Auszeichnung für die gesammte Einwohnerschaft betrachten , als es
ja festzustehen scheint , daß Seine Majestät der Kaiser oder Ihre
Majestät die Kaiserin den Taufakt vollziehen und damit dem
Namen unserer Stadt aufs Neue einen ehrenvollen Platz in der
Geschichte der deutschen Marine , wie des deutschen Vaterlandes an -
wetsen wird . Wir benutzen daher gern die Gelegenheit , um Ihren
Majestäten bei der Einfahrt in den hies . Hafen unfern herzlichsten
Willkommensgruß zu Füßen zu legen . Wir wollen hierbei nicht
vergessen , daß der morgen stattfindende Stapellauf für alle Zeiten
ein Akt von weltgeschichtlicher Bedeutung sein wird . Darauf deutet
nicht nur die Anwesenheit der Majestäten , ferner auch die Gegen¬
wart mehrerer deutscher Fürsten — wir hören vom Besuch
S . K . H . des Großherzogs von Oldenburg und des Erbprinzen
von Sachsen -Meiningen — sondern auch das Erscheinen des großen
Gefolges . Freilich mischt sich in die Festfreude auch ein Tropfen
Wermuth : eine Heldengestalt , die wir noch im vorigen Jahr
jubelnd begrüßen durften , die des unvergeßlichen Feldmarschalls
Moltke , werden wir diesmal vermissen , der Allbesieger Tod hat
auch ihn besiegt . Daß das Gefolge diesmal besonders zahlreich
sich hier einfinden wird , dürfte u . a . daraus hervorgehen , daß die
an der Backbordseite des Panzers errichteten Tribünen zum
Theil vom Gefolge besetzt sein werden . Für das nicht mit Ein¬
trittskarten versehene Publikum , das den Eingang durch Thor 3
nehmen muß , empfiehlt sich ein rechtzeitiges - Eintreffen am
Festplatz . Die Landung der Allerhöchsten Herrschaften im Vor¬
hafen wird nur für eine geringe Zahl von Personen sichtbar sein,
da behufs Passirens der Ruderboote , welche die Majestäten durch

den Hafenkanal zur Werft führen , wie zum Durchlaß der Yacht
„ Hohenzollern " die beiden Drehbrücken wie auch die Schleusenthore
geöffnet sein werden . Dadurch ist feder Verkehr zwischen Insel
und Stadt abgesperrt . Trotzdem wird sich auch morgen , wie in
den Vorjahren ein zahlreiches Publikum an dem Ponton - bezw .
Schleusenhaupt einfinden , um den Allerhöchsten Herrschaften seine
Huldigungen darzubringen . Daß morgen zu Ehren der Majestäten
die Häuser der Stadt sich im Flaggenschmuck zeigen , halten wir
für selbstverständlich .

* Wilhelmshaven , 29 . Juni . Wenige Stunden trennen uns
noch von dem frohen Ereigniß des Besuches des erlauchten Kaiser¬
paares in unserer Stadt und in freudiger Erwartung harrt unsere
gesammte Bevölkerung der Ankunft der Majestäten , die das hohe
Interesse , welches unser Kaiser an seiner Marine nimmt , nach hier
führt , um das jüngste und mächtigste Erzeugniß ihrer Werkstätten
und Konstruktionsbureaus seinem Elemente überliefert zu sehe».
Für die Landung der Majestäten sind bereits die umfangreichsten
Vorkehrungen getroffen . Die Allerhöchsten Herrschaften werden
nach der Ausschiffung vom „Fürsten BiSmarck " mit dem Stations¬
chefboot „ Farewell "

, dessen schneeweißer , neuer Anstrich das schmucke
kleine Fahrzeug wie einen großen weiß gefiederten Schwan er¬
scheinen läßt , im Vorhafen bei der 2 . Schleuse landen . Das kleine
Fahrzeug , welches jeder Wilhelmshavener kennt , hat in der kurzen
Zeit seiner Jnddienststellung eine förmlich historische Bedeutung
erworben . Se . Majestät der Kaiser hat es Höchstselbst im April
1869 beim Abgänge der Kreuzerkorvette „ Alexandrine "

, damals
unter dem Kommando des Chefs des Stabes , Herrn Kapt . z . S .
v. Prittwitz und Gaffron , nach Samoa zur Erinnerung an dieses
Ereigniß „ Farewell " genannt und während der holsteinischen Herbst¬
manöver stand es unter dem Kommando des jetzigen Korv .-Kapts .
v . Arnoldi zur Disposition Ihrer Majestät , die die kleine flinke
Yacht oft in Begleitung ihrer erlauchten Schwester und Hofdamen
zur Fahrt zwischen Gravenstein -Glücksburg usw . benutzte . Jetzt
soll „ Farewell " wieder die Majestäten von der Rhede in den Hafen
führen und es ist selbstverständlich , daß man ihm für diese hohe
Mission ein besonders schönes Festgewand angelegt hat . An der
Landungsstelle ist ein besonderes Ponton vertäut , von welchem
eine Brücke zum Quai führt , von hier bewegen sich die Allerhöchsten
Herrschaften über den Deich nach dem Hafenkanal , woselbst wieder
eine breite bequeme Treppe und eine kleine Landungsbrücke an¬
gelegt ist , an der die Böte bereit liegen , welche das Kaiserpaar
direkt zur Werft führen . Ob Se . Majestät die Taufe des Panzer¬
schiffes „ v " Höchstselbst vollziehen wird , ist zwar nicht ausgesprochen ,
aber doch wahrscheinlich und somit steht die Kaiserliche Werft am
Vorabend eines Aktes , der für sie die höchste Auszeichnung ent¬
hält . Der Kaiser selbst wird sozusagen ihr jüngst geborenes Riesen -
kind aus der Taufe heben und ihm einen Namen geben , und Ihre
Majestät die Kaiserin wird Taufzeugin sein . Gestern Mittag traf
auch die Kaiserliche Yacht „ Hohenzollern « im Hafen ein , welche
die Majestäten nach leider nur sehr kurzem Aufenthalt in unserer
Stadt nach Holland und von dort weiter nach England führen
wird . Die „ Hohenzollern " ist bekanntlich im verflossenen Winter einer
gründlichen Renovirung unterzogen und hat diejenigen Umbauten und
Einrichtungen erhalten, , die sich bei einem längeren Aufenthalt der
Allerhöchsten Herrschaften an Bord als nothwendig herausgestellt
haben . Das Schiff hat gestern noch Kohlen genommen und zwar
Briketts ; während der schwarzen Arbeit waren die Salons und
sämmtliche Luken und Zugänge zu den Kaiserlichen Räumen sorg¬
fältig mit Segeltuch verhangen . Leider ist es aus begreiflichen
Gründen nicht gestattet , die inneren Räumlichkeiten der Kaiseryacht
zu besichtigen , eine aüzusreie Benutzung der früheren Erlaubniß
hierzu vom Publikum , hat dieses Verbot schon vor längerer Zeit
nach sich gezogen und man muß sich jetzt mit dem äußeren Anblick
des schönen Schiffes begnügen . Neu an dem äußeren Schiffe ist
die schöne Heckverzierung , die das plastisch und in Farben aus¬
geführte Hohenzollernwappen auf goldenem Untergründe und in der
Umrahmung eines Phantasierankenwerkes zeigt . Die Reeling hebt sich
durch einen rothen Streifen von dem blendendweißen Anstrich des
Schiffskörpers vortheilhaft ab ; in der Höhe des Oberdecks zieht
sich eine starke goldene Linie , in Form eines Taues , um das ganze
Schiff herum , den Bug ziert ein fliegender goldener Aar mit der
Kaiserkrone . Die Kaiserliche Yacht wird im Auslande und selbst
bei den Engländern , denen selten etwas gut genug ist , Eindruck
machen . Die „ Hohenzollern " wird wieder , wie im vorigen Jahre ,
von dem Kapt . z . S . v . Arnim befehligt .* Wilhelmshaven , 29 . Juni . Ueber die Bestattung des ver¬
ewigten , in unserer Stadt wohlbekannten Kapitäns von Henk wird
der „Post " aus Berlin vom 28 . Juni geschrieben : Der ver¬
storbene Kommandeur der „ Loreley "

, Korvetten -Kapitän von Henk ,
wurde gestern Nachmittag unter großem militärischen Gepränge auf
dem Garnisonkirchhof In der Hasenhaide bestattet . Mit dem tief¬
gebeugten Vater , dem Vize -Admiral z . D . v . Henk und dem Bruder
Premier -Lieutenant v . Henk vom Franz -Regiment umstanden zahl¬
reiche Leidtragende den Sarg . Das Oberkommando der Marine ,
sowie das Offizierkorps des Reichsmarineamts hatten kostbare Kränze
überbracht , ebenso der 68er Jahrgang des Marine -Offizierkorps .
Mit dem Vize -Admiral Livonius und dem Kontre -Admirnl v . Hollen
waren zahlreiche See -Offiziere zur Feier erschienen . Prächtige
Kränze waren ferner von den Kameraden der Marinestationen der
Ost - und Nordsee eingeschickt. In Vertretung der Garnison Ber¬
lin erschien der Kommandant von Berlin , Graf von Schlieffen .
Das Offizierkorps des Franz -Regiments , sowie das Reitende Feld¬
jägerkorps legten Kränze mit großen Widmungsschleifen am Sarg
nieder . Unter den sonstigen Leidtragenden bemerkte man Räthc
und Beamten der Marinebehörden , Generaldirektor Rose , Dr .
Georg von Bunsen und andere im öffentlichen Leben stehende
Männer . Vor dem Kirchhof hatte mit der Front nach Norden
die Leichenparade Aufstellung genommen . Dieselbe wurde aus der
6 . und 8 . Kompagnie des Kaiser -Franz -Regiments gebildet und
stand unter dem Kommando des Majors von Sack . Auf dem
Kirchhof selbst stand die Regimentskapelle . Nach einleitendem Ge¬
sänge des Hennebergschen Chores hielt Hofprediger a . D . Stöcker
die Leichenrede . Nach der Feier in der Kapelle wurde der Sarg
von Avanzirten des Franz -Regiments unter den Klängen von
Trauermärschen zur Gruft getragen . Während der Einsenkung
gab die Leichenparade die Ehrensalven ab .

* Wilhelmshaven , 29 . Juni . Der kathol. Feldprobst der
Armee , Bischof Dr . Aßmann , ist am Sonntag Nachmittag hier
eingetroffen und hielt am Montag Morgen eine Messe in der
hiesigen bis auf den letzten Platz gefüllten Elisabethkirche ab .

** Wilhelmshaven , 29 . Juni . Es ist schon wiederholt an
dieser Stelle hervorgehoben worden , daß der morgen in Gegen¬
wart des Kaiserpaares vom Stapel laufende „ Panzer D " der Zeit
nach zuerst von den im Frühjahr vorigen Jahres auf Stapel ge¬
legten gleichmäßig konstruirten Panzerschiffe L , 6 und D »
zu Wasser geht . Zwei der Panzer werden aus der Werft des
Vulkan zu Bredow bei Stettin , der vierte auf der Germaniawerft
zu Kiel erbaut . Voraussichtlich wird unter die am Bau des
„ Panzers v " Betheiligten , die s. Z . für den ersten vom Stapel
gehenden Panzer ausgesetzie Prämie in Höhe von 10 000 Mark
vertheilt werden .

* Wilhelmshaven , 29 . Juni . Morgen Nachmittag ist , so lange
die Kaiserlichen Majestäten anwesend sind , der allgemeine Verkehr
nach der Insel zwischen der alten und neuen Einfahrt gesperrt



* Wilhelmshaven 29 . Juni . Morgen am Tage des Stapel
laufs bleiben die städtischen Kassen geschlossen.

* * Wilhelmshaven, 29 . Juni . Im Park wird morgen um
71/2 Uhr ein größeres Konzert vom Musikkorps des II . See

bataillons veranstaltet werden . An regem Besuch wird es gewiß
nicht fehlen .

* Wilhelmshaven , 29 . Juni . Der die Verbindung mit
Helgoland unterhaltende Dampfer „Helgoland" wird am Tage
des Stapellaufs seine Fahrt nach Helgoland erst um 4 Uhr Nach¬
mittags antreten , um den Passagieren Gelegenheit zu geben , sich
die Feier noch mit anzusehen .

* * Wilhelmshaven, 27 . Juni . Einem gestern hier umlaufenden
Gerücht zufolge , das wohl auf eine diesbezügliche Notiz in Berliner
Blättern zurückzuführen sein dürfte , soll vor Danzig das Flagg
schiff des Uebungsgeschwaders , Panzerschiff „ Kaiser " am Freitag fest¬
gelaufen und bis Sonnabend noch nicht wieder flott geworden sein.
Authentische Nachrichten liegen bisher nicht vor , man wird also
gut thun , die Mittheilungen bis auf Weiteres recht vorsichtig auf¬
zunehmen.

Wilhelmshaven, 29 . Juni. Die Ausreise des Hamburger
Dampfers „Kriemhild " welcher die Ablösungscommandos für die
Schiffe des Kreuzergeschwaders überzuführen hat und am Sonn¬
abend Nachmittag den Hafen verließ , gestaltete sich zu einer
Scene, die so recht die intimen Beziehungen zeigte , welche
zwischen der Einwohnerschaft unserer Stadt und der Marine be¬
steht. Schon während das Schiff noch an der Kohlenbrücke lag ,
hatte sich ein zahlreiches Publikum eingefunden , um den Scheiden¬
den, Verwandten , Freunden , Bekannten und Kameraden ein Lebe¬
wohl und eine glückliche Reise zu wünschen . Während die
Kriemhild am Quai des Vorhafens lag und auf Hochwasser
zum Durchschleusen wartete, halfen lustige Märsche , welche das
Musikkorps des 2 . Seebataillons erklingen ließ , über die bedrückte
Stimmung hinweg , die doch bei den Meisten der Anwesenden
vorhanden waren . Ein solcher Abschied an Besatzungen , von
denen wir wissen , daß sie eine weite Reise zurückzulegen haben,
bevor sie ihre Station erreichen und 1 bis 2 Jahre vergehen , bis
sie den Fuß wieder auf heimatlichen Boden setzen werden , hat
stets etwas Ergreifendes; selbst für den nicht durch verwandt¬
schaftliche Beziehungen an den Scheidenden gestatteten Unbe -
theiligten . Man sieht aber die unterdrückte Thräne in den
Augen der Gattin oder Braut und fühlt den gewiß zu verborgen¬
den Schmerz des Freundes oder guten Kameraden des anderen ;
so wird auch der Fremde unwillkürlich mit in die Abschiedsscenen
hineingezogen und nimmt herzliches Interesse daran . Gegen
4 Uhr erschienen Se. Exellenz der Herr Stationschef Vice -Admi-
ral Schröder nebst Adjutanten und der Herr Oberwerftdirektor
Contre -Admiral von Paweltz , um sich von den Offizieren und
Mannschaften des Commandos zu verabscheuen . Se. Exellenz
besichtigte in Begleitung des Kapitäns des Dampfes auf einen
Rundgang durch das Schiff die inneren Räume und namentlich
das Zwischendeck , welches den Mannschaften zum Aufenthalt an¬
gewiesen ist : ließ letztere hierauf unter Deck treten und hielt eine
beherzigende Ansprache an die Leute , mit dem Wunsche auf eine
glückliche Reise . Trotz des inzwinschen cinsetzenden Regens ließ
es sich die Menge nicht nehmen , auszuharren, bis das Schiff auf
der Rhede angelangt war. Während die Kriemhild die Schleuse
passirte , wurden den auf Deck stehenden Offizieren Blumenbouquets
als letztes kleines Andenken an die heimathlichen Fluren und
Gärten zugeworfen , adieu , auf Wiedersehen und glückliche Reise
erlvme es unter Tücher - und Mützcschwenken von beiden Selten ,
Ms sich die Stimmung in einem dreimaligen kräftigen Hurrah
kufl machte, welches die aufgemuntcrte scheidende Mannschaft
cvenso erwiderte . Unter den Klängen des stimmungsvollenVolks¬
liedes „ Muß i denn , muß i denn zum Städele hinaus" und dem
Preußenmarsche erreichte der stattliche Dampfer die Rhede und
naym sogleich volle Fahrt auf , noch lange von den Blicken der
Zurückgebliebenen verfolgt. Auch wir wünschen den braven Leuten
eine glückliche Reise und rufen Ihnen noch ein frohes Wieder¬
sehen an selbiger Stelle im heimathlichen Hafen !

* Wilhelmshaven , 29 . Juni . Ein konzertloser Sonntag ist
für das musikliebende Wilhelmshaven eine große Seltenheit . Wes¬
halb gestern , an einem prächtigen Sommersonntag, nicht irgendwo
ein Gartenkonzert abgehalten wurde? Wir wissen es nicht. Jeden¬
falls ist man im Publikum vielfach der keineswegs ganz irrigen
Ansicht, daß sich gestern die Veranstaltung eines Konzertes eher
gelohnt haben würde , als an manchen stürmischen häßlichen Winter¬
tagen .

** Wilhelmshaven, 29 . Juni . Nachdem die Ausbesserungs¬
arbeiten an der Elisabethkirche in voriger Woche beendet waren,
wurde gestern zum ersten Male wieder Gottesdienst in derselben
abgehalten . Die Reparatur hatte sich im Wesentlichen auf den
Ausputz im Innern und die Malerei erstreckt . Wir wollen hoffen ,
daß das jetzt eingeschlagenc Verfahren sich bewähre , damit in der
Benutzung des Gotteshauses sobald keine Unterbrechung wieder
cintritt.

* Wilhelmshaven, 27 . Juli . Vor dem Schöffengericht , dem die
Herren Uhrmacher Schuchmann von hier und Gastwirth Geldes
aus Neustadt - Gödens als Schöffen beiwohnten , standen 1) die
Arbeiterin St . wegen gewerbsmäßigerUnzucht . Die Angeschuldigte

wurde zu 3 Wochen Haft verurteilt und wird nach deren Ver¬
büßung der Landespolizeibehörde überwiesen werden ; 2) der
Kutscher T . aus Lütjendortmund wegen Bettelns . Derselbe erhielt
14 . Tage Haft ; 3) der Schlachtergeselle G . aus Schönigen wegen
Landstreichens . G . bekam hierfür 3 Wochen Haft ; 4) der Wäscher
E . von hier . Derselbe hatte gegen ein Polizeimandat Widerspruch
erhoben , hatte jedoch damit keinen Erfolg . 5) Der Arbeiter K-
aus Lübeck . Derselbe wurde von der wider ihn erhobenen An¬
schuldigung wegen Diebstahls freigesprochen . 6) Der Arbeiter St.
wegen Beleidigung und Körperverletzung . St . wurde zu 60 Mk
ev . 15 Tagen Gefängniß verurtheilt. 7) Der Arbeiter F . von
hier wegen Bedrohung mit einem Verbrechen und Beleidigung;
die Strafe wurde auf 1 Woche Gefängniß bemessen. Der Gärtner¬
gehilfe L . von hier , welcher den Angeklagten mit Erde beworfen
haben sollte , wurde von der dieserhalb erhobenen Anklage freige¬
sprochen. 8) Der Bäckermstr. H . wegen Beleidigung. H . wurde
6 Mk ev. 1 Tag Gefängniß zudiktirt . 9) Der Schlachter de T.
aus Neustadt - Gödens wegen Uebertretung . Die Verhandlung
endete mit Freisprechung . 10) Der Schulknabe H . wegen Miß¬
handlung und Werfen mit Steinen . Der Knabe kam mit einem
Verweise davon . 11 ) Das Kindermädchen F . aus Kopperhörn
wegen Diebstahls. Sie wurde mit 10 Tagen Gefängniß belengt
12) Dienstmagd B - von hier wegen Unterschlagung . Der B.
wurde eine Strafe von 12 Mk ev . 4 Tagen Gefängniß zugedacht.
15 ) Milchhändler H . von hier wegen Nahrungsmittelverfälschung.
Die Strafe lautete auf 60 Mk . 14) Die Wittwe St . aus Kopper¬
hörn , wegen gewerbsmäßiger Unzucht angeklagt , war nicht er¬
schienen. Es wurde deshalb gegen sie ein Haftbefehl erlassen .

Wilhelmshaven, 27 . Juni. Die „ Deutsche Gerichtsvollzieher-
Zeitung" fordert alle Gerichtsvollzieher auf , einer Petition beizu -
treten , welche verlangt, daß den Gerichtsvollziehern fortan ge¬
stattet werde , ihre Dienstverrichtungen in Zivilkleidern vorzu-
nehmen und statt der Uniform eine Legitimationskarte zu führen;
in Ansnahmefällen soll die Anlegung der Uniform selbst durch
einen Säbel und eine Militärhose ergänzt werden . Sämmtliche
Gerichtsvollzieher von Breslau , Posen , Königsberg, Stettin,
Thorn , Düsseldorf re . sind der Petition bereits beigetreten .

Aus »er ttmgegeu» uud »er Provinz.
Aurich , 27 . Juni . Dem Regierungssekretär , Rechnungsrath

Midteldorf ist der Kronenorden dritter Klasse verliehen worden.
Oldenburg, 26 . Juni. In den letzten Tagen wurde sschon

mehrfach Heu eingefahcen . Der diesjährige Junischnitt fällt nach
Quantität noch unter Mittel aus, dagegen ist die Qualität infolge
der günstigen Gewinnung des Heues eine ganz vorzügliche . End¬
lich haben sich auch die Weiden und Fruchtfelder infolge des
Regens und der warmen Witterung sichtlich erholt. Wenn das
Wetter weiter fruchtbar bleibt , so steht ein sehr günstiger Ausfall
des zweiten Grasschnittes in Aussicht .

Bremerhaven, 27 . Juni. Mit dem Dampfer „ Köln" kehrten
200 russische Auswanderer aus Brasilien zurück , wo sie von der
Regierung als arbeitsunfähig abgewiesen waren. Nach den Schil¬
derungen der Zurückgekehrten herrscht unter den Auswanderern
in Brasilien großes Elend. Die hier Eingetroffenen werden per
Bahn nach Rußland befördert werden .

Hannover. 27 . Juni . Die Regelung der Entschädigungen
für die bei dem Zusammenstoß in Kirchlengern von der Gesell¬
schaft Carrö Verunglückten schreitet , wie den „ Hannov. Neuest .
Nachr . " von unterrichteter Seite mitgetheilt wird , nicht mit der
wünschenswerthen Schnelligkeit vorwärts . Es liegt dies jedoch
nicht an der Eisenbahndirektion , welche im Gegentheil bemüht ist ,
die Angelegenheitzu beschleunigen , sondern an den Umständlichkeiten ,
mit welchen die Geschädigten ihre Forderungen vertreten. So
hat z . B . der Rechtsanwalt , den- Herr Oskar CarrH mit der
Wahrung seiner Interessen betraut hat , der DIrekion noch nicht
die Höhe der Summe , die Herr Carrö als Entschädigung fordert ,
mitgetheilt. Außerdem erschwert der Umstand , daß Verträge
zwischen den Künstlern und Herrn CarrS über die Höhe der Ge¬
hälter re . nicht vorhanden sind und von beiden Seiten hierüber
nicht übereinstimmende Angaben gemacht wurden , die Festsetzung
der Entschädigungssumme . Sofort nach dem Unfall ist Herrn
CarrH von der Eisenbahndirektion ein Betrag von 30 000 Mk.
als Theilentschädigung überwiesen worden . Den verunglückten ,
an der Ausübung ihres Gewerbes behinderten Künstlern werden
die Entschädigungen in Kapitalzahlungen, nicht in Rentengewäh¬
rungen geleistet die Gesammthöhe der Entschädigung wird den
Betrag von 350 000 Mk . wahrscheinlich nicht überschreiten.

vermischtes .
Basel , 26 . Juni. Auf der Strecke Langnau Luzern der

Jura -Simplonbahn ist ein vierzig Meter langer E . senbahndamm
sammt Schienen in Folge Hochwassers abgestürzt .

Kassel , 27 . Juni. Gestern Abend hat in den Landkreisen
Kassel, Witzcnhausen , Eschwege ein wolkenbruchartiges Unwetter
stattgefunden . Verschiedene Verkehrsstörungen sind dadurch veran¬
laßt und der Landwirtschaft großer Schaden zugefügt .

London , 25 . Juni . Der englische Dampfer „ Cid "
, 151-3

Tonnen, von Shields nach Neapal unterwegs , ist auf den Cas-
quelfelsen total wrack geworden . Der dritte Maschinist und ein
Heizer ertranken die übrigen Mannschaften sind in Havre gelandet.

— (Eine Fälscherbande in der Kaserne .) Unter den Soldaten
der Jnf .-Kaserne zu Bologna ist eine ganze Falschmünzergesellschaft
entdeckt worden . Am 18 . d . Mts . erschien in einer Tabakfabrik
zu Bologna ein kleiner Junge , der eine Zehn-Lire -Note wechseln
wollte. Der Tabakhändler , welcher erkannte , daß der Kassenschein
gefälscht war, zog diesen ein und zeigte ihn einem zufällig anwesen¬
den Zollbeamten . Dieser forschte nach dem Ursprung des Scheines
nnd brachte heraus , daß er einem Soldaten der Infanterie gehöre .
Durch die weitere Untersuchung wurde festgestellt, daß sich in der
Jnfanteriekaserne ein ganzes Fälscherkonsortium gebildet habe .
Drei Graveure, die Soldaten Cesare Mingarelli , Giulo Giorgetti,
und Fortunata Bree, hatten die Platten angefertigt und der Sol¬
dat Sanpaolo sorgte für den Vertrieb der falschen Roten . Diese
vier Fälscher haben aber noch eine große Anzahl Mitschuldiger
unter ihren Kameraden , und es besteht der Verdacht , daß die amt¬
liche Untersuchung zur Entdeckung noch anderer Betheiligter führen
werde . Bei einem Soldaten fand man 317 falsche Zehn-Lire-
Scheiue . Die bisher Verhafteten sind sämmtlich aus Osimo .

Gemeinnütziges .
— (Himbeersaft .) Gut reife Himbeeren werden ausgelesen

und gereinigt , in einem steinernen Topf mit einem Holzlöffel zer¬
drückt und acht Tage der Gährung überlassen . Schimmelbildung
muß dabei durch häufiges Umrühren und durch Abschluß der
Luft verhindert werden . Nach dieser Zeit preßt man den Saft
ab bringt ihn in einem breiten und flachen Kessel zum Feuer,
wobei man auf 1 Kilogramm Saft 1 bis zwei Kilogramm Zucker
je nach Bedürfniß hinzugiebt , und läßt recht kräftig kochen . Der
Schaum wird abgeschäumt und der erkaltete Saft in Flaschen
gefüllt.

Preußische Klaffeulotterie .
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 26 . Juni . Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse
^84. Preußischer Klassenlotterie fielen :

In der Vormittagsziehung :
2 Gewinne von 15 000 Mk. auf Nr . 62 038, 127 757.
1 Gewimi von 10 000 Mk. aus Nr . 134 596.
5 Gewinne von 5000 Mk . aus Nr . 37 639 , 49 547 , 78 529, 138 487,

150 927.
In der Nachmittagsziehung :

1 Gewinn von 30 000 Mk. auf Nr . 13150 .
5 Gewinne von 5000 Mk. auf Nr . 40 284, 62 629, 75 955, 94 001 ,

185 037.
27 . Juni .

In der Bormittagsziehung :
1 Gewinn von 40 000 Mk. auf Nr . 18512 .
1 Gewinn von 15 000 Mk. auf Nr . 410.
1 Gewinn von 10 000 Mk. auf Nr . 112 600.
3 Gewinne von 5200 Mk . auf Nr . 96 091 , 169 394, 182 756.

In der Nachmittagsziehung :
2 Gewinne von 5000 Mk. auf Nr . 49182 , 75 994.

Meteorologische veobachtuuge»
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven.
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Bemerkungen : Juni 27 . : Nachmittags Regen. Jnni2S .
Nachts Boden-Nebel .
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^ AbendsRegentropfen,

Hochwasser i» Wilhelmshaven.
Dienstag, 30 . Juni : Vorm. 6,56 , Nachm . 7,19 .

Wilhelmshaven , 29. Juni . Kursbericht der Oldenburgtscheu Spar¬
und Lethbank , Mal « Wilhelmshaven . gelauft verlaust

4 pLt. Deutsch« RetchSalllethe . 105,69 106,15
SV, pLt. Deutsche RetchSmueth« . 98,45 99,—
3pLt. do . . 85,20 85,75
4 pLt. preußisch « coufoltdtrte Anleihe . . . . . 105,20 105,76
3V,pLt . do. . . . . . 98,60 99,15
3 PLt. do . . 85,— 85,55
»V,P » . Oldeub . LouM . 99,- 100,-
4 pLt. Oldenburg . Kommuual -Anleth« . . . . 101,— 102,—
4 PLt. do . do. Stücke !»100Ml . 101,25 —
SV, PLt . do. do . . . . 95,— —
S'/z pLt. Oll Mb . Bodeukredlt-Psaudbrtes« (kündbar) 99,— —
S -/z pLt. Bremer Staatsanleihe . LS,— —
3 pLt. Oldeabnrgksche Prämtenanlech « . 127,70 128,50
4 pLt . «utkir-Lübecker Prlor.-Obltgattouen . . . 101,— 102,—
3Vz pLt. Hamburger StaatSrent« . 95,90 —
5 pLt. Italienisch « Rente (Stücke von 10000 ArcS.

uud darüber) . 91,70 92,25
4»/, PLt . WarpS -SpIun .-Prtortt . rückzahlbar L 105 103,50 —
S '/, pLt Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank . 93,40 —
4 pLt. Pfandbr . d. Preuß . Bodm-Kredtt-Mtm -Bauk

vor 1900 nicht anSlvSbar . 102,30 102,75
Wechs. anf Amsterdam kurz für » uld . 100 tu M . 168,25 169,05
Wechs . aus London kurz für 1 Lstr. tu Mk. . . . 20,3l 20,41
Wechs . anf Newyock kurz für 1 Doll , tn Mk. . . 4,10 4,21

Diskont der Deutschen ReichSbank 4 vCt .

Bekanntmachung.
Bei dem Unterzeichneten Bekleidungs-

Amt gelangen am
Freitag, den 3. Juli er.,

10 Uhr Vormittags ,
ca . 80 Stück für Zwecke des Bekleidungs-
Amtes nicht mehr brauchbare Packlisten
zum Verkauf .

Die Bedingungen werden vor Be¬
ginn des Verkaufs bekannt gemacht.

KekleillMgs -Nmi ller
Rimile-Uatllm ckec Rorcksee .

Zwangs -
Versteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die im Grundbuche von Wilhelms¬
haven , Band I , Blatt 12 und BandVIII , Blatt 290 auf den Namen des
Seefahrers Georg Müller zu Wil¬
helmshaven eingetragenen , in Wilhelms-

OlMlUcke
am 7. Sevkbr 18S1.

Vorm . 10 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht an
Gerichtsstelle versteigert werden .

Die Grundstücke sind mit 906 Mark
Nutzungswerth zur Gebäudcsteuer ver¬
anlagt. Auszug aus der Steuerrolle , be¬
glaubigteAbschrift der Grundbuchblätter ,
etwaige Abschätzungen und andere die
Grundstücke betreffende Nachweisungen ,
sowie besondere Kaufbedingungen können
in der Gerichtsschreiberei eingesehen
werden .

Alle Realberechtigten werden aufge¬
fordert , die nicht von selbst auf den
Ersteher übergehenden Ansprüche , deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem
Grnndbnche zur Zeit der Eintragung
des Versteigcrungsvermcrks nicht heroor -
ging , insbesondere derartige Forderungen
von Kapital, Zinsen , wiederkehrenden
Hebungen oder Kosten , spätestens im
Versteigerungstermin vor der Auffor¬
derung zur Abgabe von Geboten anzu¬
melden und , falls der betreibende Gläu¬
biger widerspricht , dem Gerichte glaub¬
haft zu machen, widrigenfalls dieselben
bei Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt werden und bei Ver¬
keilung des Kaufgeldes gegen die be¬
rücksichtigten Ansprüche im Range zu-
rücktreten.

Diejenigen , welche das Eigenthnm
der Grundstücke beanspruchen , werden
aufgefordert , vor Schluß des Verstei¬
gerungstermins die Einstellung des

Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls
nach erfolgtem Zuschlag das Kaufgeld
tn Bezug aus den Anspruch an die
Stelle des Grundstücks tritt.

Das Urtheil über die Ertheilung deL
Zuschlags wird nach Schluß des Ver-
steigcrungsterminsan Gerichtsstelle ver¬
kündet werden .

Wilhelmshaven, den 20 . Juni 1891 .
Kömgliiües Amtsgeäkki.

Bekanntmachung.
Aus Anlaß der Ankunft Ihrer Kais.

Majestäten wird am 30 . d . Mts . die
Drehbrücke in der Manteuffelstraße um
2i/z Uhr Nachmittags geöffnet uud erst
nach Rückkehr der Majestäten von der
Werft geschlossen werden . Die Dreh¬
brücke am neuen Hafen soll um 11/2
Uhr Nachmittags geöffnet und nach
Abfahrt S . M . S . „ Hohenzollern" ge¬
schloffen werden . Der allgemeine Ver¬
kehr nach der Insel zwischen der alten
und neuen Erfahrt ist gesperrt .

Wilhelmshaven, den 26 . Juni 1891 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Die beim Neubau des städtischen

Krankenhauses erfvrderlich werdenden
Glaserarbeiten sollen , da genügende

Angebote nicht gemacht worden , noch¬
mals ausgeschrieben werden .

Angebote ersuchen wir uns bis
Dienftag , den 3V. d. M ,

Mittags 12 Uhr,
einzureichen .

Bedingungen nebst Kostenanschlag
können in unserm Bureau eingesehen,
auch gegen Erstattung der Copialien
abschriftlich daselbst bezogen werden .

Wilhelmshaven, den 26 . Juni 1891 .
Der Magistrat.

Oetken .

Steckbrief .
Wider den mehrerer Uebertretungen

gegen tz 361 , Ziffer 4 Str.-G .-B . drin¬
gend verdächtigen Arbeiter Remmert
Rosettthak aus Westerhausen bei
Sengwarden ist vom Großherzoglichen
Amtsgericht Jever II . die Untersuchungs¬
haft wegen Fluchtverdachts verhängt .

Antrag : Festnahme , Ablieferung in
das nächste Gerichtsgesängniß und Nach¬
richt zu Nr . 434/91 .

Der p . Rosenthal treibt sich vaga-
bondirend im Lande herum und soll
zuletzt am 18 . Juni d . Js . in Wadde¬
warden gebettelt haben.

Jever , den 26 . Juni 1891 .
Der Amtsanwalt .

J . V . : Willms .

Verkauf .
Für Rechnung dessen , den es angeht ,

werde ich
Sonnabend, 4. Juli d. J .,

Nachm. 2 Uhr aafgd .,
im LawmerS '

schen Saale an der Bis¬
marckstraße öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung verkaufen :

1 Chaiselogne mit rothem Bezug , 3
kleine Sessel mit dito , 1 braune Cau-
seuse , 1 bunte dito , 2 Sophatische, 1
Sessel, 1 Vertikow , 1 Kleiderschrank,
2 Sophas, mehrere große und kleine
Spiegel , 1/2 Dutzend Rohrstühle , 1
Kommode , 1 Nähmaschine , mehrere
kleine Tische, 1 Küchentisch, 1 Portiere ,
1 Lampe , 1 Gießkanne , 1 Regulator,
mehrere Bettstellen mit Matratzen ,
5 Wirthschaftstische und 1 Dutzend
Wiener Stühle, sowie 1 Parthie Pe¬
troleumkannen , Puddingformen, große
und kleine Lampen und dergl .
Die Möbel sind fast neu und gut

erhalten , dieselben stehen von Freitag
Morgen an im Auktionslokale zur An¬
sicht aus.

Heppens, den 29 . Juni 1891 .
H Harms.
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MrpMmg .
Die z . Zt . von dem Gasiwirth Hoss¬

richter zu Neubremen benutzten

Wirthschasts-
FikMtt «

mit Wohitliiz «. SN rc.
sollen zum sofortigen Antritt bis zum
1 . Mai 1892 öffentlich vermiethkl
werden .

Die vorzügliche Belegenheit der

Wirthschust läßt erwarten , daß die
Frequenz derselben , trotzdem dieselbe

schon eine große genannt werden darf ,
eine stetig steigende bleibt , so daß ein

tüchtiger , aufmerksamer Wirth hier un¬

zweifelhaft eine sichere Brodstelle findet .
Das Immobil gelangt am 10 . Sep¬

tember 1891 , Vormittags 10 Uhr , im

Amtsgerichtslokale zu Jever zur zwangs¬
weisen Versteigerung und ist somit für
den Pächter Gelegenheit , das Immobil
käuflich zu erwerben .

Termin zur öffentlichen Vermiethung
setze ich auf

Dienstag, 30. d . Ms . ,
Nachm. 5 Uhr,

in P . Vater s Wirthsstube zu Neu¬
bremen an und bemerke noch , daß ich
schon vorher zur Ertheilung näherer
Auskunft , sowohl wegen der Vermiethung
als auch wegen des Verkaufs gerne
bereit bin .

Neuende , den 25 . Juni 1891 .

H . Gerber ,
Auktionator ,

Verwalter .

esuch t
auf 1 . Juli ein ordentliches Dleust -
Mädche » . Bismarckstraße 33 .

auf sofort eine

Faiirilieiirvohirrriig
Nachzufragen in der Exped . d . Bl .

Suche z . 15 . Juli
ein mit guten Zeugnissen versehenes

Hausmädchen .
Frau A . Wohl .

Varel . Gesucht zu November ein

MLckvii « » ,
das gut kochen kann . Hoher Lohn .

Oberamtsrichter Lehrhosf .
Eine Wittwe bittet um Beschäftigung

im Waschen , Plätten und Aus
befsern f - Wäsche. Für saubere und
prompte Arbeit wird gesorgt .

Näheres in der Exped . d . Bl .

ein Knecht auf sofort , der Lust hat ,
auf Schiff zu sabren .

Schiffer Oldhaber , Roonstr . 5 .

Von ruhigen , kinderlosen Miethern
zum 1 . August eine

kleine Famllienwohnnng
zu miethen gesucht . Off . mit Pretsan -
angabe u . 2 . 100 an die Exp . d . Bl .

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Ulmenstraße 24 , 1 Treppe .

6s « 811vll1
ein tüchtiger Bäckergeselle .

F . Renke « , Nenbremen .

Tüchtige KNvtttttttt
womöglich technisch gebildet ,

gegen hohe Provision .
f »IM tue kNteuNIiM u. ÜNeliNiiIirii ,

Bamberg .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube an zwei junge
Leute bei Elling , Tonndeichstr . 18 .

Zu vermiethen
auf sofort i , er», anch 2 möblirte
Zimmer . Wilhelmstrabe 3 , Part .

ZU vermiethen
eine Ober - und eine Unterwoh¬
nung zum 1 . August.

Carl Schmidt , Tonndetch 13 .

l.M tue wei junge teilte
Börsenstraße 32 .

Lark -Neftanvairt .
Dienstag , den 3V. Juni er. :

Großes Militär - Concert,
ansgeführt vom

ganzen MnfikkorpS des Kaiser ! . 2 . Seebataillons .

Lebe gvvStiltos Programm.
Entree a Person SO Pfg .

F . v . Strom .

Anfang v /2 Uhr Abends .

R. Rothe .

Seedampfer „Ketgoland^.
Nachmittags statt .

I
'

. Mvuek « ,

Ageni cker Nelllslkim DampMWkirisgeseMafi „Kansa" Kremen -

Mein nen evoffnetes
WkaWa -, Colonilllmaaren-. Mein- und
ist durch Eingang sämmtlicher Artikel nunmehr komplet und bin ich
in der Lage , allen Anforderungen gerecht zu werden .

Indem ich um Zuwendung recht vieler Aufträge bitte , verspreche
deren prompteste Ausführung und zeichne

Hochachtend

VN .
Kronprinzen- und Kaiserstr.-Ecke.

Empfehle mein reichsortirtes Lager in

hochfeinen «
von der Firma

VN. » OrriuunvmvN ,
Kronprinzen- und Kaiserstr. -- Ecke.

Vekaontinochong .
Meinen verehrten Freunde » und Gönnern die ergebene

Anzeige , daß ich morgen , am Tage des Stapellanfs ,

min Nim Lokal im
'

^ ^
« rOik « « .

Um zahlreichen Zuspruch bittet

v .
Gastwirth .

Habe sofort oder zum 1 . August Im

Fetköter
'
fchen Hause eine

Etagea-Wahnaag
zu vermiethen . Auskunft ertheilt

Fangmann , Bismarckstraße 59 .

Zu vermiethen
eine gut möblirte Stube nebst Schlaf¬
stube an 1 anst . Herrn oder einz . Tamc

auf 6 - 8 Wochen .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli ein freundlich möblirtes

Zimmer . Roonstraße 75a . II .

Zu vermiethen
zum 1 A rg eine EtageNWohttUNg ,
bestehend aus 4 großen Räume » nebst
Zubehör . H . Rannen ,

Ecke d . Grenz - und Börsenstraße 21 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine UttterWohttNNg .

Lothringen 37 .

Zu vermietoen
ein Laden mit Stube .

I . Günther , Altestraße 9.

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober eine Wohnung in der
1 . Et . Katsersir . 58 , vis -L-vis Stadt¬
kaserne . Näheres bei BredloW .

Zu vermiethen
zum 1 . August die obere Etage ,
bestehend aus 5 Räumen , Bodenkammer
und Keller , Kasernenstraße 1 z . Preise
von 300 Mk . p -r 8 . Möfter .

Habe meine WohNNNg von Peter¬
straße 79 nach dem neuen Hause des
Bäckermeisters Herrn Hinrichs ,

Neueste. 16 verlegt
und setze die Schneiderei daselbst

_ L. Mörchel .
Zum 1 . August in Metz eine

Unterwohnung
mit Zubehör zu vermiethen . Auskunft
ertheilt

Fangmaun , Bismarastraße 59 .

Zu vermiethen
Versetzungs halber zum 1 . Juli oder
spätcr

°
eine UuterWohNNNg von vier

Raumen nebst allem Zubehör und Vor¬

garten ; ferner eine WohttUNg in der
2 . Etage zum 1 . August .

G . Metzer , perl . Roonstr. 5 .

Zu vermiethen
in meinem neuerbauten Hause an der

Marklstr . ein Laden mit Wohnung aus
l . August oder später . I . E . Klee » .

Zu vermiethen
tu meinem nenerbauten Hause an der
Marstpraße eine EtageNWohNNNg
von 4— 5 Räume» aus 1 . Augu,l oder
svater . I . E . Kleen .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine

Wkl -u.eMttW >Mllz .
Joh . Popken . verl . Gökerstr. 8 , l.

Zu vermiethen
eine möbliere Wihming.

Mmenstratze 6 , unten .

Sofort möbl . Zimmer mterysrei .
Ostfriesenstraße 72 , 2 Tr . , am Park .

8prvelL8lrmäo »

in IV1UrsIm8ba ^ so , Rooirstrasss 77 ,
(Loks äsr Lrorrsrrstr .) am Nitt -
rvoob , 1 . lull , Usodoü1tAS8 von
2 — 5 Ulrr

vr . m «ä . L »rl NM «r ,
^ .UASwarst S.U8 OlöswbnrA .

Empfehle frischen

PMmACmmi ,
tu Tonnen angekommen , sowie

Kms -Dachziegel
zu sehr billigen Preisen .

O . 8 « I » » nickt ,
Bant .

Entlausen
ein kleiner weiß -gelber Hund , auf
den Namen „ Filax " hörend . Abzugeben

Königstraße 51 .

Verloren
am Freitag Abend aus dem Wcge vv »
Knhphauseu nach hier 20 Mark , ein¬
geschlagen in ein Couvert . Dem Finder
gute Belohnung .

Kleiharrer , Postassistent .

wurde am Sonntag , den 21 . Juni , im
Saale der Wittwe Winter oder in
der Nähe eine

l.MSlllil'SlI «! in AlbKüinliMIIllg.
Der ehrliche Finder wird gebeten , die¬
selbe unter 5 Mk . Postnachnahme un -
frankirt an Clarius , S . Ai . S .
„ Oldenburg " tu Danzig zu schicken .

Zither und Gei e
(beide von vorz . Klang ) für 30 , resp .
20 Mk . sofort zu verkaufen . Näh .
bei Brieftr . Hrn . Ehert , Bahuhofsgeb

Zu kaufen gesucht
«in S « g « ll » ost ,
15 — 20 Fuß lang . Off . mit näher . An¬
gaben unter ^ ^ .. an die Exp . d . BI .

Zu »erkaufe«
eine Bude / 31/2 w lang , mit gute !»
Segel . Apel , Bant , Werflstr . 11 .

Reifekörbe ,
Wäschekörbe ,

Zweideckelkörbe ,
Marktkörbe ,

Damenkosser und Taschen ,
Papierkörbe ,

Korblehnstühle ,
Kinderstühle ,

Blumentische « nd Ständer ,
sowie alle , übrigen Korbwaareu empfiehlt

Al . Telkainp ,
Bismarckstraße 60 ,

Börsenstraße 40 , pari , rechts .

x Meter

W " ( Gelegenheitskauf ) ,
"HW

das Stück v . 30 Meter 9 M . , 10 M . ,
IIV 2 M . . 13 M . , 15 M .

kernti. llinriviis,
Breme » , Osterthorssteinweg 1 .

Aufträge von t5 Mk . au franko .

Illhnhltlsdllndtt,
um Kindern das Zahnen zu erleichtern ,
L Stück 1 Mk . echt bei Rich . Leh¬
mann , Bismarckstraße 15 .

,KiMl -8äWMW - kH - kW
"

ist das beste Kopfwafser geg . Haar -
aussalleu und Kahlköpfigteir und bringt
in kürzester Zeit einen Üppige » Nach¬
wuchs be vor Kopfschuppen ver¬
schwinden schon nach mehrmali¬
gem Gebrauch . Preis Orig .- Ftasche
Alk . 1,20 und Mk . 2 . Zu haben bei

W . Morifse , Roo -Ipraße 75d .
Empfete gute , geräucherte

SvkLirksa ,
25 Pfund schwer , sowie geräuch .12

u . fetten durchwachs . Speck und alle
Sorten Wurst .

»S. Marx » Alrestr. 15.
Gin« Wasehsvun
sofort gesucht .

_ Königstrafte SS .

Gin« Wohnung,
aus 3 4 Zimmern bestehend , für ein
junges Ehepaar gesucht . Offerten mit
Preisang . uut , U L an die Exp . d . Bl .

Mittwoch , den 1 Juli 1881 ,
Abends 8i/z Uhr :

keM-ll-stl'SSIMlllllg
iim Vereinslokal .

Fages - Hrdnnng :
1) Einsührung neu aufgen . Mitglieder ,
2 ) Statutenänderung ,
3 ) Bericht über den 8 . Ostfr . Krieger¬

tag und Bericht über das Ostfr .
Kriegerfest in Norderney ,

4) Bericht der Rechnungs -Revisions -
Kommission ,

5 ) Verschiedenes .
Der Vorstand .

Dienstag , den SO . d. M ,
Abends 8 Z2 Uhr :

Vevscnninlnng .

Avankenkasse ?
der

vereinigten Gewerke . ,
Diejenigen Mitglieder , welche vom s

1 . Januar 1891 ab Krankengeld
empfangen haben , können den Restbetrag
des erhöhten Krankengeldes vom Sonn¬
tag , den 28 . Juni er . ab im Kassenlokat
in Empfang nehmen .

Gleichzeitig werden die Arbeit¬

geber dringend ersucht , die bei ihnen
; e chäftigten Arbeiter , welche der Kassl
bisher noch nicht angemeldet sind , un¬

verzüglich anzumelden , da andernfalls
ine Säumigen unnachsichtlich zur^ Be¬

strafung der Aufsichtsbehörde « „ gezeigt
werden (okr 8 7 des Statuts ) .

Der Vorstand .
gez . A . Schuch mann , Vorsitzender .

Devloosuirg .
Um den vielen Nachfragen nach 5

Loosen zu begegnen , wird hierdurch be- ^
kannt geniacht , daß dieselben , sämmilich
vergriffen sind , ein kleiner Rest befindet
sich noch bei den durch Plakate bezeich -
neten Verkaufsstellen .

Der Vorstand .

^LLei unserer Ahrcise nach Kiel sagen
wir ollen unseren Freunden und

Bekannten

herzlich Cebervohl !
H . Stützer und Familie .

Lade Ende dieser Woche /
in

Hamburg «. Harburg ,
Anmeldungen nehmen entgegen die

H rren Paarfon L Langüese i«

Hamburg . _

Edamer Käse,
etwas beschädigt , im Ganzen 40 Psg -
!m Anschnitt 45 Pfg . per 1/2 Kilo bei

Joh . Frors«.
Keöurts - Anzeige

( Statt besonderer Meldung .)
Heute wurde uns ein kräftiger j

Knabe geboren .
Schaar , den 27 . Juni 1891 .

A. Lauts und Frau,
Cath . geb . Hinrichs .

( Statt besonderer Anzeige .)
Durch die glückliche Geburt einekj

Töchterchens wurden hocherfreut
Wilhelmshaven , den 28 . Juni 18911

Werst - V ' rwalkungssekretär P . Evet ^ s
und Frau .

Danksagung.
Allen Denen , die uns bei denr

schmerzlichen Verlust unseres liebe«

Kindes so hülfrelch zur Seite stände«

und dem so früh Dahingeschiedene «(
das letzte Geleit gaben , auch für ditt
vielen Kranz - und Blumenspenden sage«»-,
mir hiermit unfern tiefgefühltesten Da >E

Bant , den 28 . Juni 1891 . ^

I . Robbe und Frau
nebst Kindern .

Redaktion . Druck und Verlag von Th - Süß in Wilhelmshaven.
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